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wird Aegid.ius ( eife ) Tschud.i in Glarus als S ohn des Banner-
herrn ludwig Tschudi  geboren.
z ieht  Gi lg nach Sasel  wo er  Schüler  von Heinr ich Glarean
w i r d .
fert igt er die Zeichnung zv seiner ersten Schwelzetkarte ärI.
wird Tschudi  g larner ischer landvogt ,
wird seine erste Schwe izerkarte in t lolz geschnitten und
erstmals herausgegeben (Wei tere Ausgaben 156o und 1614).
betraut ihn Glarus mit dem Amt des landammanns.
L57o erste l l t  er  dre i  wei tere Schweizerkar ten,
st i rbt  Gi lg Tschudi  in  GJarus,

Es handel-t  sieh um die 2 .Auf1age von Tsehudis erster Schwe izet-
kar te t tNova Rhaet iae atque tot ius Helvet iae Descr ipt io per  Aegi-
d ium Tschudum Glaronensemrrwelche 156o in Basel  t 'bey denn erben
Michaelis Jsingrini in gedruckt und von Conrad.us i i /ol f fhart heraus-
gegeben wurde. Die Karte wurd.e von einem unbekannten Ki. inst ler in
HoLz geschnitten. Das Kartenbi ld umfasst neun, der Rahmen zwölf
Holztafe ln.

Von der ersten Auf lage (L538) d.er ersten Schwe izerkarte ist kein
Abzug erha l ten  geb l ieben,  von der  2 ,  Auf tage (156o)  be f indet  s ieh
ein Exemplar (aas elnzige bekannte) in der Universitätsbibl iothek
Base l .  Auch von der  d r i t ten  Auf lage (1614) ,  we lche ebenfa l l s ,  w ie
die zweite, von d,en Hol 'ztafel-n der ersten Auflage abgezogen wurdet
ist nur ein Exemplar auf uns gekommen (Staatbibl iothek Bern).

Die Karte misst, inbegrif fen der Tirappenrahrnen, der Holbein d.J.
zvgesehrieben wird, ]14 x L29 cm und weist einen mitt leren Masstab
von 1 z 35o ooo auf .

Die vor l iegende Reprodukt ion,  im Offsetver fahren hergeste l l t  t
ze igt  e inen Ausschni t t  aus der Karte in natür l icher Grösse.

Quel lens 1)  ?hoto- l i thographische Reprodukt ion der Karte durch
die Firma Hofer &, Surger'  Zürich 1BBJ.

Z) Photo- l i thographische Reprodukt ion der Karte durch
d ie  F i rma E.Mat th ieu ,  ZarLeh L962.
(Nachdruck naeh den wied.ergefundenen Originalsteinen
von  lBB l  ) ,

i l  B lumer Y[ .  ;  B ib l iographie der  Gesarntkar ten der Schweiz.
Von Anfang bis LBoZ, Bern t.957 .
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